
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

 

im Sachgebiet Bautechnik des Dezernates 35  

(Städtebau, Bauaufsicht, Bau-, Wohnungs- und Denkmalangelegenheiten/–förderung)  

 

eine Ingenieurin / einen Ingenieur (m/w/d) 
der Fachrichtung Elektrotechnik 

 
für die Sachbearbeitung im gehobenen technischen Verwaltungsdienst 

 

 

ÜBER UNS 

 

Der Regierungsbezirk Düsseldorf ist mit rund 5,2 Millionen Einwohnern bei einer Fläche von 5.300 

km² der dichtest besiedelte und einwohnerstärkste in Deutschland. In diesem besonderen Umfeld 

nimmt die Bezirksregierung Düsseldorf seit über 200 Jahren als staatliche Mittelbehörde und 

allgemeine Vertretung der Landesregierung im Bezirk Aufgaben fast aller Landesministerien wahr. 

 

Das Sachgebiet Bautechnik im Dezernat 35 führt baufachliche und fachtechnische Prüfungen bei 

Baumaßnahmen für Förder- und Zuwendungsmaßnahmen aus Mitteln des Landes, des Bundes und 

der EU im Regierungsbezirk Düsseldorf u. a. aus den Aufgabenbereichen Sport, Kunst und Kultur, 

Wirtschaft, Luftverkehr, Sonderprogramme des Landes und Baumaßnahmen der Stiftung Zollverein 

durch.  

 

WIR BIETEN 

 

 ein vielfältiges und chancengerechtes Arbeitsumfeld 

 Unterstützung bei der Vereinbarkeit von Beruf und Familie 

 Flexible Arbeitszeitmodelle, u. a. eine großzügige Gleitzeitregelung und unterschiedliche 

Modelle zum mobilen Arbeiten 

 Arbeitsplatzsicherheit 

 umfangreiches Weiterbildungsangebot 

 Angebote im Rahmen des Betrieblichen Gesundheitsmanagements 

 Teilnahme am Großkundenticket des VRR 
  



IHRE AUFGABEN 

 

Die Förder- und Zuwendungsmaßnahmen sind entsprechend der jeweiligen Fördervorgaben 

besonders unter Beachtung der speziellen Vorschriften und Richtlinien zu prüfen. Das Sachgebiet 

Bautechnik ist auch eingebunden bei der Sanierung von Polizeigewahrsamen und bei der Aufsicht 

über die Prüfsachverständigen nach PrüfVO des Landes NRW. Dabei sind folgende Aufgaben zu 

erledigen:  

 Prüfung von Anträgen hinsichtlich der Förderfähigkeit und Wirtschaftlichkeit 

 Prüfung des Vergaberechtes und der Förderfähigkeit bei Mittelanforderung 

 Beurteilungen und Beratungen zu Fragestellungen des Vergaberechts (VOB/A, VOL/A und 

VGV) 

 Ortsbesichtigungen 

 Verwendungsnachweisprüfungen 

 Fachtechnische Beteiligung bei der Anerkennung und Überwachung der 

Prüfsachverständigen nach der Prüfverordnung (PrüfVO NRW) 

 Mitarbeit bei der Erstellung der baufachlichen Testate hinsichtlich der vom Innenministerium 

aufgestellten Anforderungen an Polizeigewahrsame 

 

IHR PROFIL 

 

fachlich 

 Erfolgreich absolviertes Studium der Elektrotechnik oder eines vergleichbaren 

Hochschulstudiums (Bachelor/Dipl.) 

 sicherer Umgang mit der gängigen Standardsoftware MS-Office 

 fundierte Kenntnisse öffentlich-rechtlicher Vorschriften, insbesondere im Vergaberecht, 

HOAI und fachtechnischer Regelwerke sind wünschenswert 

 gute Kenntnisse im Allgemeinen Verwaltungsrecht und Verwaltungsverfahrensrecht sind 

wünschenswert; ansonsten wird die Bereitschaft, sich diese Kenntnisse kurzfristig 

anzueignen, vorausgesetzt 

 einschlägige Berufserfahrung ist wünschenswert 

 

persönlich 

 Teamfähigkeit, Einsatzbereitschaft, Kommunikations- und Kooperationsfähigkeit 

 sicheres Auftreten, Durchsetzungsvermögen und Verhandlungsgeschick sowie die 

Fähigkeit, Arbeitsergebnisse überzeugend darzustellen und zu vertreten 

 gute sprachliche Ausdrucksfähigkeit in Wort und Schrift 

 Bereitschaft zu Dienstreisen 

 Bereitschaft zur Weiterbildung 

 

KONDITIONEN 

 

Die Stelle ist zum nächstmöglichen Zeitpunkt in Vollzeit und unbefristet zu besetzen. Die 

Eingruppierung/Stufenzuordnung erfolgt je nach spezifischer Berufserfahrung und bei Vorliegen der 

fachlichen Voraussetzungen in Entgeltgruppe 10 - 11 des Tarifvertrags der Länder (TV-L).  



ALLGEMEINES 

Das Land Nordrhein-Westfalen fördert die berufliche Zukunft von Frauen. Bewerbungen von Frauen 

werden daher besonders begrüßt. In Bereichen, in denen Frauen noch unterrepräsentiert sind, 

werden sie bei gleicher Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung nach Maßgabe des 

Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt, sofern nicht in der Person eines 

Mitbewerbers liegende Gründe überwiegen. 

Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen sowie von Gleichgestellten im Sinne des § 2 Abs. 

3 des Sozialgesetzbuches IX sind erwünscht. 

Die Ausschreibung wendet sich ausdrücklich auch an Menschen mit Migrationshintergrund. 

Eine Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich. 

Für weitere Auskünfte zum ausgeschriebenen Arbeitsplatz steht Ihnen im Fachdezernat Frau Dr. 

Warkus (Tel. 0211/ 475-1337) zur Verfügung. 

Bei Fragen zum Bewerbungsverfahren wenden Sie sich bitte an das Personaldezernat, Frau 

Feldhoff 0211/ 475-3517.  

 

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte unter Beachtung der unten angeführten Hinweise per 

E-Mail bis zum 26.03.2021 unter Angabe des Betreffs „Dezernat 35.06 – tech. SB-Elektrotechnik“ 

an die E-Mail-Adresse: 

 

bewerbungen@brd.nrw.de 

 

DATENSCHUTZ 

Mit der Zusendung Ihrer Bewerbung erklären Sie sich einverstanden, dass die für das 

Auswahlverfahren erforderlichen personenbezogenen Daten durch die Bezirksregierung Düsseldorf 

gespeichert und verarbeitet werden. Ihre Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Nach 

Abschluss des Verfahrens werden Ihre Daten unter Beachtung der gesetzlichen Bestimmungen 

gelöscht. Sie können Ihr Einverständnis jederzeit widerrufen. In diesem Falle kann Ihre Bewerbung 

nicht mehr im weiteren Auswahlverfahren berücksichtigt werden. Weitere datenschutzrechtliche 

Informationen können Sie unserer Internetseite entnehmen.  

Dort finden Sie auch die Anforderungen und Möglichkeiten für den Versand einer verschlüsselten E-

Mail.   

 

Hinweise zur Einreichung der Bewerbung: 

 

- im Betreff Ihrer E-Mail ist ausschließlich die Ausschreibungsbezeichnung „Dezernat 35.06–tech. SB-

Elektrotechnik“ anzugeben; 

- das Anschreiben und sämtliche Anlagen sind im pdf-Format beizufügen; 

- es können nur Bewerbungen mit vollständigen Nachweisen (Lebenslauf, Zeugnisse, Berufsausbildung, 

Arbeitszeugnisse, Beurteilungen, relevante Fortbildungsmaßnahmen, Lizenzen usw.) berücksichtigt 

werden; 

- Ihre Bewerbung sollte eine Telefonnummer enthalten, unter der Sie auch kurzfristig zu erreichen sind. 

mailto:bewerbungen@brd.nrw.de
http://www.brd.nrw.de/service/datenschutz.html
http://www.brd.nrw.de/wirueberuns/Zentralabteilung/Zugangseroeffnung_verschluesselte_E-Mails.html

